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3o L’ART

SUISSE

« Fiir die Priemierung der 4 besten Entwiirfe sind
4 Preise von Fr. 6o —, Fr. fo —, Fr. 30 — und
Fr. 20 — ausgesetzt. Ueber deren Verteilung entschei-
det endgiiltig das Presskomitee : es kann dasselbe nach
Umstinden auch anstatt der hohern (!) Preise mehrere
niedrigere im gleichen Betrage ausgeben. Der Gesammt
betrag der Preise darf indessen Fr. 150 — nicht iiber-
steigen. »

Allem Anschein nach lisst es sich in Ziirich-Unter-
strass noch ungemein billig leben; wahrhaftig ein
Schlaraffenland ! Und von Kiinstlern muss es dort wim-
meln um dass es solche giebt die sich durch Preise von

Fr. 20 — oder auch weniger fiir einen Plakatent-
wurf locken lassen.
Dieses 3t Paragraph ist wirklich herrlich... Ueber de-

ren Vertetlung entscheidet endgiiltiq das Presskomitee. ..
Das klingt schon ganz wie im Stdnderat; wahrschein-
lich werden wir auch bald fiir die Nationalen Kunstaus-
stellungen statt der Jury ein Presskomitee erhalten, das
wiirde doch die ganze Geschichte vereinfachen zur gros-
sen Freude der Herrn Briigger und Heer! Also das
Presskomitee am Platz einer Jurv; diese Thatsache ent-
behrt jegliches Kommentar. Dieses Presskomitee kann
_aber auch die Preise nach seiner Willkiir verteilen
solche von Fr. ro —, b —, 2.50, etc. wenn nur der
Gesammtbetrag Fr. 150 — nicht tibersteigt.

Aber diese Herrn Organisatoren sind ausserordentlich
vorsichtig und trauen doch diesem Presskomitee nicht
so ganz und gar, und desswegen haben sie noch ein
Paragraph 6. angehingt das folgendermassen lautet :
« Die endgtiltige Auslese des fiir das Plakat bestimmten
Entwurfes ist Sache des Organisationskomitees. » Sicher-
lich fiirchteten diese Herrn Organisatoren es konnte sich
dennoch ein Fachmann im Presskomitee befinden und
das wire ja schrecklich gewesen. Dieses Organisations-
komitee ist somit berechtigt einen Entwurf der vielleicht
vom Presskomitee mit 5o cts ausgezeichnet wurde, dem
ersten Preise vorzuziehen !

Weiter steht im Paragraph 7 : «Der festgebende Ve-
rein erhiit das Recht der unentgeltlichen Beniitzung der
preemierten Entwiirfe fir Plakat, Festkarte und Fest-
postkarte. » Warum nicht noch die Druckkosten dem
Kiinstler auflegen? Das wiire doch auch ganz normal,
sind.doch die Kiinstler als ganz uneigenniitzig weltbe-
rimt.

Ferner steht im Paragraph 8: « Die mit dem zweiten
bis vierten Preise bedachten Sujets sollen auch nach
Moglichkeit fiir die Erstellung der Postkarten verwendet
werden.» Diesen guten Turnern wird man wahrlich
nicht Verschwendung vorhalten konnen! Nun wire
dann das interessanteste an diesem Wettbewerb ob sich
irgend jemand daran beteiligt, und ob es wirklich noch
Kiinstler giebt die so grenzenlos naif — um nicht ein an-
deres Adjektiv zu gebrauchen — sind, um auf solchen
groben Leim zu geraten.

Th. D.

3777474
Wettbewerbe
ZAg

Schweiz. nationale Ausstellung Bern 1914.

Wettbewerb zur Erlangung von Dlplom und Medail-
len-Entwiirfen.

Fir die Bedingungen wende man sich an das Austel-
lungs-bureau, Bubulbergpldtz 17, in Bern.

R

Monument in Erinnerung an Adam Dollard des Or-
meaux und seine Genossen in Montreal (Canada).
Vorgesehenes Budget 20.000 Piaster (Canadisches
Geld). Termin 1. September rgr4

Fiir die Bedingungen wende man sich an den Sekre-
tir Herrn Emile Vaillant-Court, go, rue Jeanne Mance,
Montreal,

Canada.

Ausstellungen.

o

Artistes neuchatelois.

Vie Ausstellung der Sektion Neuenburg der G. S.
M. B. und A. Sallcs Léopold Robert, vom 28 Mirz bis
26. April.

Ausstellung Louise Breslau und Francois Gos.
Vom 16. Februar bis 7. Mirz, Galerie Bernheim Jeune
und Ci¢; Lausanne.

Ausstellung Edouard Vallet.
Kunsthaus Ziirich, vom 8.
Werke).

Miarz bis 5.

April (ca.

Mitgliederliste. « Liste des Membres
oA

Section de Neuchatel. — Sektion Neuenburg.
Changement d’adresse :
Hourier, Louis, statuaire-ciseleur, Chaumont s/Neuchatel.
Membres passifs.

Ratcuer, Henri, rue des Beaux-Arts, Neuchitel.

StrirrmatTER, Ernest, avocat, Lvole, 57, Neuchatel.

Morer, André, Dr-méd., Préfargier, prés Neuchatel.

pE Meurox, Dr Chs, rue du Bassin, Neuchatel.

HucueNin, Mlle, Sophie, 2, rue de la Banque, Le Locle.

Bornanp, E.-L., ingénieur, rue de Belzunce, 11, Paris, X.

RoraLisBERGER, Gustave, architecte, Le Chalet, Saint-Blaise.

Maraey-Dorer, Mme Raoul, rue des Crététs, 132, La Chaux-de-
Fonds.

o Couron, Marcel, Faubourg de I’Hopital, Neuchatel.

Démission.

Stavrrer, Dr méd., Neuchaitel.
Candidat.

pE Couron, Eric, peintre (Salon fédéral, Neuchatel 1912).
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